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Stehender Applaus beim Neujahrsempfang für Bürgermeister Scheiding
Für sein Glück muss man etwas tun - etwa 2 Millionen Euro auf dem Sparbuch 

Die neuen Mitarbeiter der Gemeinde: v.l. Sybille Schmidt (Steueramt), Dani-
ela Hettenbach (Personalamt), Miro Enderle (zukünftiger Hauptamtsleiter) 
und Elena Braimi (Einwohnermeldeamt).  

Susanne Kniebühler, Regina Gerhart, Ralf Jesgarz, Dieter Barleon, Thomas 
Burger, Bürgermeister Jürgen Scheiding. 

Unter den vielen Gästen auch Landrat Hanno Hurth 

Traditionell beim Neujahrsempfang dabei, die Sternsinger 

Stehenden Applaus gab 
es für die letzte Neujahrs-
rede von Bürgermeister 
Jürgen Scheiding am 
Sonntag – er geht am 30. 
April in Ruhestand 
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Telefonverzeichnis der Gemeinde
Telefonverzeichnis der Gemeinde 
Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 

Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: gemeindeblatt@sasbach.eu 
Telefax  9101-30

Sekretariat/Gemeindeblatt
Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15

Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Rothe  01 51 / 46 17 10 00 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23
Frau König 91 01-19

Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Finanzverwaltung  
Herr Kopp 9101-25 
Frau M. Schneider 9101-28 

Steueramt  
Frau Ringswald 9101-26 
Herr J. Schneider 9101-16 

Gemeindekasse  
Frau Spix 9101-27

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen (Vo)  2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher) (Vo)  3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim (En)  60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach (En)  9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  09.00 - 13.00 Uhr

Grundbuchamt 
Emmendingen 0 76 41 / 96 58 76 00

Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  17.00 – 18.30 Uhr

Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Ludwig Thoma
Tel. 07803/9254916 oder 0173/6195406

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftl. Betriebshelferdienst
Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, Tel. 07602/91 01-26 
Sabine Riesterer, Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
badenovaNetz GmbH  08 00 / 2 76 77 67
Andreas Gerhart 01 51 / 10 83 65 57
Störung Abwasser
Andreas Gerhart  01 51 / 10 83 65 57
Stromversorgung
Netze BW GmbH Rheinhausen 08 00 / 3 62 94 77

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-Emmendingen@bw-lv.de
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflege-
bedürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 0 76 41 / 9 67 15 90
www.herbstzeit-bwf.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641/451-3091, -3095, -3025
Außensprechzeit
Endingen (Bürgerhaus, St. Jakobsgässli 4)
Dienstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Tel. 07641/451-3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
19.01.2024 Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
20.01.2024 St. Katharina-Apotheke Endingen
20.01.2024 Kaiserstuhl-Apotheke Vogtsburg
21.01.2024 easyApotheke Emmendingen
21.01.2024 Rathaus-Apotheke Kenzingen
21.01.2024 Münster-Apotheke Breisach
22.01.2024 Central-Apotheke Emmendingen
22.01.2024 Mithras-Apotheke Riegel
23.01.2024 St. Blasius-Apotheke Wyhl
24.01.2024 Stadt-Apotheke Herbolzheim
25.01.2024 Üsenberg-Apotheke Kenzingen
25.01.2024 Kronen-Apotheke Teningen
25.01.2024 Europa-Apotheke Breisach

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Michele Santoro,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0761 120 120 00 zu 
erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:

Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Impressum
Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
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Traditionell mit den Sternsingern begann 
in Sasbach für Bürgermeister Jürgen Schei-
ding sein letzter Neujahrsempfang als Bür-
germeister. Obwohl die Verabschiedung 
erst am 26. April im Kalender steht, gab es 
für Scheiding bereits am Sonntag „Standing 
Ovation“ der rund 300 Besucher und damit 
viel Applaus. Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung vom Musikverein Sas-
bach.

Unter den Gästen viele Vertreter aus Po-
litik, Behörden, Bürgermeisterkollegen, 
Planungsbüros, Wirtschaft, Vereinen, Ge-
meinde- und Ortschaftsräte, viele der Be-
schäftigten und viele Interessierte.

Bei einem Neujahrsempfang blicke man 
klassischer Weise auf das zurückliegende 
Jahr, machen einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr und man wünscht sich insbe-
sondere immer viel Glück für das neue Jahr: 
„Können wir uns in der heutigen Zeit noch 
auf das sprichwörtliche Glück verlassen?“, 
hinterfragte Bürgermeister Scheiding. „Ja 
natürlich brauchen wir Glück im Leben. 
Dabei sollten wir aber unterscheiden zwi-
schen dem Lebensglück und dem Zufalls-
glück, vielleicht verständlicher ausgedrückt 
dem „Glücklich sein“ einem Zustand den 
wir durchaus selber beeinflussen können 
oder dem „Glück haben“, einem Zufall von 
außen, den wir selbst kaum beeinflussen 
können.“ Beide Arten von Glück seien wich-
tig, machen aber auch deutlich, dass man 
nicht nur darauf hoffen sollte, sondern auch 
etwas dafür tun muss. Genau so müsse es 
sich wieder mehr in unserer Gesellschaft 
verhalten. „Wir dürfen nicht nur hoffen, dass 
wir Glück haben, dass sich etwas verändert.  
Wir müssen aktiv etwas dafür tun. Wir müs-
sen uns darauf vorbereiten, planen und es 
auch umsetzten. Wenn es klappt ist man 
dann so richtig glücklich, wenn nicht hat 
man´s wenigstens probiert.“

Das Glück selbst in die Hand nehmen könn-
ten die Sasbacher bei der Bürgermeister-
wahl am 3. März und auch der Kommunal-
wahl am 9. Juni. Scheiding wünschte auch 
den drei anwesenden Bürgermeisterkandi-
daten Nikolas Kopp, Martin Maier und Mi-
chael Vetter Glück.
Es gelte Sasbach weiterzuentwickeln und 
so liebens- und lebenswert zu erhalten. Die 
Voraussetzungen seien trotz der momenta-
nen Widrigkeiten im großpolitischen Land 
und Weltgeschehen nicht so schlecht. „Wir 
haben unsere Hausaufgaben hier vor Ort in 
den letzten Jahren ganz gut gemacht und 
uns in vielen Bereichen unserer kommuna-
len Infrastruktur ordentlich aufgestellt“, so 
der Bürgermeister. Ein wichtiger Baustein: 
die Sanierung und Barriere Freimachung 
des Rathauses, das am 14. April eingeweiht 
werden soll. Anhand von viele Fotos ging 
Scheiding auf den Baufortschritt ein. Bis zur 
Einweihung werde auch das Nachbargrund-
stück, das ehemalige Bury-Haus abgerissen 
und geräumt. Für den Abriss sei es ihm noch 
gelungen kurzfristig einen Zuschuss aus 
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 

Raum in Höhe von 165.000 Euro zu erlan-
gen. Auf dem dahinter liegenden Grund-
stück soll eine betreute Wohnform für äl-
teren Mitbürger entstehen. Der Grundstein 
wurde mit dem Erwerb der Fläche gelegt 
Sobald die Fläche wieder baureif ist, wird 
sich der Gemeinderat mit der weiteren Pla-
nung befassen. Positiv auch die Ansiedlung 
der „Raiffeisenbank im Breisgau eG“ ge-
genüber dem Rathaus. Für das neue Feuer-
wehrhaus für die Abteilungen Sasbach und 
Leiselheim wolle er noch, so Scheiding, mit 
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer und 
dem Regionalverbandsdirektor Wolfgang 
Brucker in den nächsten Wochen nochmals 
einen ausführlichen Erörterungstermin ma-
chen. „Aus meiner Sicht gibt es immer noch 
keinen anderen funktionierenden Standort, 
als das ehemalige Pumpenhaus am Mittel-
weg.“ In seiner Rede verdeutlichte Schei-
ding die Wichtigkeit der Feuerwehr, hier 
wird auch neben einem Gerätetransport-
wagens für rund 240.000 Euro, auch in ein 
modernes Rettungsboot und den Digital-
funk investiert. Wenngleich das DRK im Ge-
gensatz zur Feuerwehr, keine gemeindliche 
Pflichtaufgabe, sondern eine eigenständige 
Organisation sei, unterstütze man dieses 
nach Kräften. Und damit die Versorgung 
noch besser wird, hat die Gemeinde für 
jeden Ortsteil einen Defibrillator für meh-
rere Tausend Euro beschaff, der in Kürze in 
jedem Ortsteil an einem öffentlichen zu-
gänglichen Ort montiert wird. Diese Geräte 
sind selbsterklärend und können im Notfall 
von jedermann im Notfall angewendet wer-
den.

Mitarbeiter
Inzwischen arbeiten über 80 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die Gemeinde 
– auch ihnen galt Scheidings Dank. Viele 
machten nicht nur Dienst nach Plan, sondern 
lebten ihren Arbeitsplatz bei der Gemeinde. 
Herausragendes Beispiel, Hauptamtsleiter 
Hans-Peter Supplieth, der zum 1. Januar 
2024 nach über 46 Arbeitsjahren bei der 
Gemeinde offiziell in Rente gehen durfte. Er 
lebt die Gemeinde und wird bis zum Dienst-
antritt seines Nachfolgers am 1. Juli, weiter 
der Gemeindeverwaltung als Hauptamtslei-
ter aushelfen. Die größte Veränderung gab 
es in der Finanzverwaltung, Nikolas Kopp 
wurde neuer Rechnungsamtsleiter, Marion 
Schneider seine Stellvertreterin, Claudia 
Spix führt die Kasse, Marie-Luise Ringswald 
und ganz neu Sybille Schmidt zusammen 
das Steueramt.

An dieser Stelle stellte der Bürgermeister 
Mitarbeiter vor, die jetzt oder demnächst 
beginnen: als Hauptamtsleiter Miro Enderle, 
Elena Braimi (Einwohnermeldeamt), Dani-
ela Hettenbach (Personalamts) und Sybille 
Schmidt (Steueramt).

Die Postagentur im Gewerbegebiet, die im 
November die Türen geschlossen hat, wird 
in Kürze in der ehemaligen Sparkassenfili-
ale eröffnen - ein wichtiger Bestandteil der 
gemeindlichen Infrastruktur. Unerwartet 

schwierig zeige sich derzeit der Verkauf der 
Bauplätze im Neubaugebiet in Jechtingen. 
Gestiegene Baukosten und höhere Zinsen 
haben es geraden den jungen Familien, die 
im Auswahlverfahren bevorzugt wurden, 
sehr erschwert sich das Bauen überhaupt 
noch leisten zu können. Da die Erschlie-
ßungskosten refinanziert werden müssen, 
hat der Gemeinderat die Richtlinien für den 
Verkauf deutlich gelockert und die Plät-
ze können jetzt aktuell von jedermann im 
Höchstgebotsverfahren gekauft werden.

Finanzlage
Trotz grundsolider Planung gibt es im 
Haushalt erstmals seit vielen Jahren einen 
unausgeglichenen Ergebnishaushalt mit 
einem Defizit von 326.000 Euro. Ein Weg 
die Einnahmen mittelfristig zu verbessern 
könnte die schon lange in Planung befind-
liche Erweiterung des Gewerbegebiets sein. 
Im Investitionshaushalt sind mit über 4,4 
Mio. Euro viel eingeplant. Ein Großteil von 
3,2 Mio. Euro ist für die Fertigstellung der 
Rathaussanierung und Erweiterung vorge-
sehen. An dieser Stelle dankte er dem Ge-
meinderat ausdrücklich für den Mut und 
die Weitsicht für diese wohl einzigartige 
Chance mit dem höheren Fördersatz und 
Fördervorrang als Schwerpunktgemeinde 
wahrzunehmen. „2,15 Mio. Euro Förderung 
bei etwas über 6 Mio. Euro Gesamtinvesti-
tion würden wir heute wohl nicht mehr be-
kommen.“ Hierfür sind für 2024 erstmals 1 
Mio. Euro an Kreditaufnahme vorgesehen. 
Übrigens hat Sasbach im Jahr 2016 das letz-
te Darlehen mit 100.000 Euro für die Sanie-
rung der Habsburgerstraße aufgenommen. 
Seither wurden alle Investitionen ohne 
Kredite gestemmt und die Schulden konti-
nuierlich auf 282 Euro je Kopf oder 978.000 
Euro Gesamtbetrag abgebaut. Die liquiden 
Mittel liegen bei über 3 Mio. Euro, so dass - 
vereinfacht ausgedrückt - über 2 Mio. Euro 
auf dem Sparbuch liegen.

„Mut steht am Anfang des Handelns, Glück 
am Ende“, wusste schon vor mehr als 2000 
Jahren der griechische Philosoph Ovid.

Zum Schluss 
„Ich habe der Gemeinde Sasbach sehr gerne 
und mit voller Kraft gedient und hoffe, dass 
dieses Amtsverständnis für Sie auch so er-
lebbar war.  Heute an meinem letzten akti-
ven Neujahrsempfang schaue ich mit Dank-
barkeit und auch mit Zufriedenheit auf die 
vergangenen 22 Jahre zurück. Vieles ist uns 
in diesen Jahren gelungen, wichtige Wei-
chen sind gestellt, vieles ist auf einen guten 
Weg gebracht - und doch bleiben noch 
viele Aufgaben. Und zur Bewältigung diese 
Aufgaben bin ich überzeugt, im Wech-
sel der Verantwortlichkeiten liegt nach so 
langer Zeit auch eine Chance mit Platz für 
Neues durch einen neuen Bürgermeister 
oder neue Bürgermeisterin. Bis dahin freue 
ich mich auf die noch verbleibende Zeit 
mit Ihnen als Ihr Bürgermeister. Scheiding 
schloss mit dem Zitat: „Viele Menschenver-
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säumen das kleine Glück, während sie auf 
das Große vergebens warten.“

Grußworte
Landrat Hanno Hurth gab einen Überblick 
über die Kreispolitik. Er dankte aber auch 
für die Bereitschaft der Erdaushubdeponie, 
die im März in Betrieb gehen wird und auf 
Gemarkung Sasbach steht. Auch die Flur-
neuordnung „Scheibenbuck“ ließ Hurth 
nicht unerwähnt. Hierbei gehe es um 7 Hek-
tar und 33 Eigentümer, hier möchte er einen 
„spürbaren Fortschritt in den nächsten Mo-
naten“ erreichen.

Bürgermeisterstellvertreterin Petra Timm 
dankte Scheiding für seine gute Arbeit und 
die Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat. 
Scheiding habe richtig Gas gegeben und 
dabei stets die Fäden in der Hand gehalten. 
Timm zitierte den Ex-Verfassungsgericht-
spräsident Andreas Voßkuhle: „Das Leben in 
einer Demokratie war nie ein Paradies. Aber 
das Leben in totalitären Regimen war und 
ist in vielfältiger Hinsicht deutlich dunkler.“ 
Damit warb sie sich für die Demokratie zu 
engagieren. An Heike Scheiding überreich-
te sie einen Blumenstrauß.

Ehrungen
Die Bürgerehrungen gab es für drei Mitglie-
der des Landfrauenvereins aus Jechtingen: 

Regina Gerhart, Susanne Kniebühler und 
Verena Fischer (entschuldigt) für ihre lange 
Tätigkeit im Vorstand des Landfrauenver-
eins. Die drei Damen haben gemeinsam 
über einen Zeitraum von 20 Jahren den 
Vorstand des Landfrauenvereins gebildet 
Damit haben sie wesentlich zum sozialen 
Leben des Dorfes beigetragen. Sie haben 
Gymnastikkurse und Vortragsabende orga-
nisiert und bei allen möglichen Veranstal-
tungen innerhalb des Dorfes das Catering 
versorgt und über viele Jahre das Zwiebel-
kuchenfest im Winzersaal organisiert, wel-
ches immer ein Riesenerfolg war und weit 
über Jechtingen hinaus bekannt war.

Für seine lange Tätigkeit in einem Ver-
einsvorstand wurde Ralf Jesgarz geehrt. In 
der Winzerfestorganisation, bei der Fasnet 
aktiv und natürlich bei den Angelfreun-
den Sasbach. Bei den Anglern seit über 30 
Jahren Schriftführer, Jesgarz habe dabei 
unzählige Feste als aktiver Helfer begleitet 
und gemanagt.

Dieter Barleon ist seit Juli 1979 Vereinsmit-
glied beim Segel- und Ruderverein Sasbach 
a. K.. Seit 1991 wirkt er als Rechner und 
übernimmt er an den Regatten die Ver-
antwortung als Regattaleiter. Eine weitere 
Bürgerehrung für Vereinstätigkeiten ging 
an Thomas Burger. „Der FV Sasbach ist ein 
Teil seines Lebens, obwohl er eigentlich gar 
kein Ur-Sasbacher ist“, so Scheiding. Burger 

war mehrere Jahre in der Vorstandschaft als 
Jugendleiter oder Vize, aber auch 23 Jahre 
erster Vorsitzender.

In Abwesenheit wurde Stefan Gerhart ge-
ehrt und zwar für vorbildliche Hilfeleis-
tungen, durch die andere vor Schaden 
bewahrt oder aus Not und Gefahr gerettet 
wurden. Bei einem schweren Autounfall am 
31.10.2023 zwischen Burkheim und Breisach 
hat er durch sein schnelles und beherztes 
Eingreifen das Leben einer jungen Mit-
bürgerin aus Jechtingen gerettet. Die Frau 
wurde aus dem Fahrzeug geschleudert und 
lag ohne Bewusstsein auf dem Feld. Ste-
fan Gerhart, der in der Nähe Obstgehölze 
geschnitten hat, hat den Unfall mitbekom-
men und hat durch sofortige Reanimation 
bis zum Eintreffen des Notarztes ein Men-
schenleben gerettet.

Zum Ende der Ehrungen wurden zwei 
sportliche Leistungen ausgezeichnet – 
auch in Abwesenheit aufgrund eines Wett-
kampfes.  Gabi und Hans Kiefer wurden für 
ihre Erfolge beim Westernwaffenschießen 
geehrt. Gaby Kiefer wurde in verschiedenen 
Kategorien 2. bei den Landesmeisterschaf-
ten; Hans Kiefer wurde in verschiedenen 
Kategorien 2. und 3. bei den Landesmeis-
terschaften.  
 
Text/Foto: Heike Scheiding-Brode

Nachruf
Die Gemeinde Sasbach a.K. und der 

Wasserversorgungsverband Sasbach-Endingen trauern um ihre Mitarbeiterin

Cornelia Wintermantel
die vergangene Woche zu unserer tiefsten Bestürzung verstorben ist.

 
Frau Wintermantel war seit Ihrer Ausbildung von 1979 bis jetzt in unserer Ge-
meinde beschäftigt und hat in ihrem Berufsleben in fast allen Fachbereichen 
der Verwaltung gearbeitet. Seit August 1989 war sie dann im Rechnungsamt als 
Kassenverwalterin tätig. Im September 2019 konnte sie ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum feiern.
 
Für die lange und engagierte Mitarbeit danken wir herzlich und werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.
 
Unsere besondere Anteilnahme gilt ihrem Mann Achim und ihrer Tochter Aline.
 
Für die Gemeindeverwaltung und 
den Gemeinderat der Gemeinde Sasbach a.K.

Jürgen Scheiding
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Rathaus und  
Ortschaftsverwaltungen 

geschlossen
Das Rathaus sowie die  

Ortschaftsverwaltungen 
 Jechtingen und Leiselheim  

bleiben am 

Rosenmontag, 
den 12.02.2024 

und 
Fasnachtsdienstag,  

den 13.02.2024 

geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.
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Amtliche 
Bekanntmachungen
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Das Rathaus 
informiert 

Brennholzverkauf
Die Brennholzversteigerung findet am Frei-
tag, den 26.01.2024 um 18.30 Uhr im Bau-
hof der Gemeinde Sasbach statt. 

Ein Plan ist ab nächster Woche im Rathaus 
erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Leiselheim

Einladung zur Generalversammlung 

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Leiselheim darf ich Sie herzlich 
einladen. Diese findet am 

Freitag, den 26.01.2024 um 19:00 Uhr 

Im Bürgersaal der Ortsverwaltung Leisel-
heim statt. Ich freue mich, Sie bei unserer 
Versammlung begrüßen zu können.

Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Ausschusses
8. Ehrungen
9. Grußworte
 
Mit freundlichen Grüßen
Matthias Schott 
Abteilungskommandant

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Sasbach

Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Abt. Sasbach
Die Generalversammlung 2023 der Freiwil-
ligen Feuerwehr Abt. Sasbach findet am 
Samstag den 27.01.2024 um 19:30 Uhr im 
St. Martinsheim in Sasbach statt.

Hierzu sind alle Feuerwehrangehörigen 
und Gemeinderäte herzlich eingeladen.
 

Alte Führerscheine -  
Pflichtumtausch in EU-Karten-
führerschein beantragen
Viele Autofahrerinnen und Autofahrer sind 
noch mit dem alten Papierführerschein, 
dem grauen oder rosa „Lappen“ unterwegs. 
Diese Dokumente verlieren ab dem 19. Ja-

nuar 2022 schrittweise ihre Gültigkeit - ge-
staffelt nach dem Geburtsjahr des Inhabers 
oder der Inhaberin. Auch Inhaberinnen 
und Inhaber eines älteren Führerscheins im 
Scheckkartenformat sind von der Umtau-
schaktion betroffen. Den Antrag stellen 
Sie hier beim Bürgeramt Sasbach, 
Tel: 07642 24; 07642 9101 11.  

Wer noch eines der genannten Führer-
scheindokumente besitzt, sollte prüfen, bis 
wann der Umtausch erfolgen muss, siehe 
Fristen für den Umtausch.

Der Umtausch der Papierführerscheine, 
welche bis 31. Dezember 1998 ausgestellt 
wurden, erfolgt gestaffelt nach dem jeweili-
gen Geburtsjahr des Führerscheininhabers. 
Für Inhaber eines Papierführerscheins gel-
ten folgende Fristen:
•	 Personen mit Geburtsjahrgang vor 1953 

müssen den Führerschein bis 19. Januar 
2033 umtauschen.

•	 Personen mit Geburtsjahrgang zwischen 
1953 und 1958 müssen den Führerschein 
bis 19. Januar 2022 umtauschen.

•	 Personen mit Geburtsjahrgang zwischen 
1959 und 1964 müssen den Führerschein 
bis 19. Januar 2023 umtauschen.

•	 Personen mit Geburtsjahrgang zwischen 
1965 und 1970 müssen den Führerschein 
bis 19. Januar 2024 umtauschen.

•	 Personen mit Geburtsjahrgang 1971 und 
später müssen den Führerschein bis 19. 
Januar 2025 umtauschen.

Der Umtausch der vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellten Kartenführerscheine
richtet sich nach dem jeweiligen Ausstel-
lungsdatum des Kartenführerscheins. Das 
Ausstellungsdatum ist auf der Vorderseite 
des Kartenführerscheins im Feld 4a einge-
tragen. Für Inhaber eines vor dem 19. Janu-
ar 2013 ausgestellten Kartenführerscheins 
gelten folgende Fristen:
•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum in 

den Jahren 1999 bis 2001 müssen bis 19. 
Januar 2026 umgetauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum in 
den Jahren 2002 bis 2004 müssen bis 19. 
Januar 2027 umgetauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum in 
den Jahren 2005 bis 2007 müssen bis 19. 
Januar 2028 umgetauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum im 
Jahr 2008 müssen bis 19. Januar 2029 um-
getauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum im 
Jahr 2009 müssen bis 19. Januar 2030 um-
getauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum im 
Jahr 2010 müssen bis 19. Januar 2031 um-
getauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum im 
Jahr 2011 müssen bis 19. Januar 2032 um-
getauscht werden.

•	 Führerscheine mit Ausstellungsdatum ab 
dem 1. Januar 2012 bis 18. Januar 2013 
müssen bis 19. Januar 2033 umgetauscht 
werden.

Landratsamt 
Emmendingen

Notfallflyer erschienen –  
Informationen und Anlauf- 
stellen für medizinische  
Notfälle
Was ist wichtig, wenn man einen Notruf ab-
setzt? Wann muss ich den Rettungsdienst 
alarmieren, wann kontaktiere ich den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst oder Hausärz-
te? Wo befinden sich die Notaufnahmen 
im Landkreis Emmendingen? Diese Infos 
finden sich im jetzt erschienenen Flyer zur 
„Notfallversorgung im Landkreis Emmen-
dingen“, den die Kommunale Gesundheits-
konferenz des Landkreises Emmendingen 
veröffentlicht hat. Der Flyer soll Bürgerinnen 
und Bürger für Notfälle und Notsituationen 
sensibilisieren und über Anlaufstellen und 
Zuständigkeiten informieren. Erhältlich ist 
der Flyer bei allen Rathäusern im Landkreis, 
im Landratsamt im Hauptgebäude und im 
Haus am Festplatz, im Gesundheitsamt und 
Jugendamt, sowie im Kreiskrankenhaus Em-
mendingen und der BDH Klinik Waldkirch. 
In digitaler Form ist der Notfallflyer auf der 
Website des Landratsamtes unter www.
landkreis-emmendingen.de unter Verwal-
tung & Service > Gesundheitsamt > Kontakt 
& Öffnungszeiten ebenfalls zu finden.

 

Elternschule im Kreiskranken-
haus: Spiel-, Sinnes- und  
Bewegungsanregung  
0-3 Monate
Der Kurs findet im Kreiskrankenhaus Em-
mendingen am 3. Februar 2024 ab 8:30 
Uhr statt und bietet ein abwechslungsrei-
ches Programm, das auf die Bedürfnisse 
der Babys bis zu einem Alter von drei Mo-
naten abgestimmt ist und sie auf spieleri-
sche Art und Weise fördert.  Das Baby kann 
verschiedene Materialien entdecken und 
damit spielen. Gleichzeitig kann es mit den 
anderen Babys in Kontakt treten und die 
Eltern haben die Möglichkeit, sich mit den 
anderen Eltern austauschen.  Anmeldung 
über das Sekretariat der Gynäkologie unter 
07641/454-2271. Der Kurs findet im Raum 
der Elternschule statt. Über den Hauptein-
gang des Kreiskrankenhauses in Haus B zu 
den Aufzügen in Haus A gehen und in das 2. 
OG fahren. Der Weg ist ausgeschildert. 

 

Säuglingspflege-Kurs im Kreis-
krankenhaus Emmendingen
Als Vorbereitung für die Zeit nach der Ge-
burt ist ein Säuglingskurs ratsam. Themen 
bei dem vom Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen angebotenen Kurs am 27. Januar 2024 
ab 10 Uhr sind beispielsweise eine Check-
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liste für die Erstausstattung, die Pflege des 
Kindes, die Schlafumgebung, die Einfüh-
rung von Ritualen, das Stillen und Füttern 
und Impfempfehlungen. Anmeldungen 
an m.mayer@krankenhaus-emmendingen.
de oder per Telefon unter 07641 454 52821 
oder 07641 454 2271. Der Kurs findet im Ne-
bengebäude Haus C im UG des Kreiskran-
kenhauses statt. Da durch Baumaßnahmen 
derzeit keine Cafeteria zur Verfügung steht 
sollte für die Mittagszeit ein Vesper mitge-
bracht werden. 

 

Vortrag in Waldkirch:  
„Lebensqualität mit Demenz“
Am Donnerstag, 25.Januar findet im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Waldkirch, 
Kirchplatz 7, von 18.45 Uhr bis ca. 20.15 
Uhr ein Vortrag zum Thema Lebensquali-
tät mit Demenz statt. Referentin ist Sabine 
Wensch-Christ vom Pflegestützpunkt des 
Landkreises Emmendingen.  Demenz kann 
jeden treffen und ist eine Erkrankung mit 
vielen Gesichtern. Gute Informationen hel-
fen die Krankheit besser zu verstehen und 
die geeigneten Hilfsangebote für den indi-
viduellen Einzelfall zu finden. Viele Ange-
hörige und Betreuungspersonen begleiten 
die/den Betroffene/n ohne Unterstützung 
und stoßen schnell an die Grenzen ihrer 
Kraft. In dieser Veranstaltung werden das 
Erleben der Erkrankung und die Auswirkun-
gen im Alltag erklärt, Hilfsangebote und 
Entlastungsmöglichkeiten aufgezeigt sowie 
praktische Tipps im Umgang mit Betroffe-
nen vermittelt. Die Veranstaltung wird vom 
Netzwerk Demenz Waldkirch gefördert und 
ist daher kostenlos. Um Anmeldung wird bis 
22.Januar bei der VHS Waldkirch gebeten:
VHS Waldkirch, www.vhs-waldkirch.de 
oder Telefon: 07681 474149 oder Mail: info@
vhs-waldkirch.de Bitte unter Angabe der Kurs-
nummer: 223-34003A. Kurzentschlossene 
ohne Anmeldung sind ebenfalls willkommen.

Kirchliche  
Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste  
Sonntag, 21.01.2024
09:30 Uhr  Gottesdienst in Königschaff-

hausen
10:30 Uhr  Gottesdienst in Leiselheim 

Mittwoch, 24.01.2024
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus 

Sonntag, 28.01.2024
09:30 Uhr  Gottesdienst in Leiselheim
10:30 Uhr  Gottesdienst in Königschaff-

hausen

Kontakt zum Pfarramt
Sie erreichen uns Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07642/3203, E-Mail: koe-lei@kbz.ekiba.
de, Homepage: www.eki-koelei.de

Orgelführung an der historischen 
Stein-Orgel in Leiselheim
Am Donnerstag, 25. Januar 2024 jährt sich 
der Todestag des Orgelbauers Georg Mar-
cus Stein zum 230. mal. Stein war Schüler 
des berühmten Orgelbauers Silbermann 
und schuf die beiden Barockorgeln in Lei-
selheim und Königschaffhausen.

Aus diesem Anlass bieten der Freiburger Or-
ganisten Christian Miscunescu eine Orgel-
besichtigungen an der Leiselheimer Orgeln 
an.

Darin integriert sind Erzählungen aus dem 
Leben und Wirken Steins nebst selbst ge-
spielter Orgelmusik, die die Charakteristik 
der Leiselheimer Orgel vorstellen.

Termin der Orgelbesichtigung ist der Mitt-
woch 24.1.24 um 19.00h in der Kirche Leisel-
heim. Der Eintritt ist frei, - Spenden erbeten.

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

Friedensgebet
Jeden Sonntag, 18.00 Uhr wird in der St. 
Martin Kirche in Sasbach für den Frieden in 
der Ukraine und Weltweit gebetet.
Herzliche Einladung!
 
Freitag, 19.01.2024
S 18.30 Uhr    Heilige Messe
 
Samstag, 20.01.2024
L 07.30 Uhr Marienmesse
W 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst am 

Vorabend
 
3. Sonntag im Jahreskreis, 21.01.2024
S 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst
J 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst
 
Montag, 22.01.2024
L 19.00 Uhr Heilige Messe
 
Dienstag, 23.01.2024
J 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
J 18.30 Uhr Heilige Messe
 
Mittwoch, 24.01.2024
L 07.30 Uhr Heilige Messe
 
Donnerstag, 25.01.2024
W 18.30 Uhr Heilige Messe
 
Freitag, 26.01.2024
S 18.30 Uhr Heilige Messe

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach
Rosenkranzgebet: 
Täglich außer Samstag 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg:   
Sonntag 17 Uhr    
Mittwoch u. Samstag n. d. hl. Messe
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas 
u. Damian, Jechtingen
Rosenkranzgebet:    
Täglich: 17.00 Uhr, außer Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 
17.25 Uhr

E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de
Frau Pinschack 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 
Uhr - 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr

Vereinsnachrichten

SASBACHER FASNET 2024  
3.02.2024 – 20.01 Uhr Rhinschnogäparade
Närrisches Programm
Anschl. Party mit DJ Sprudler (Barbetrieb)
 
8.02.2024 – 19.11 Uhr Hemdglunker Umzug
Anschl. Kepfliball im Musik Vereinsheim  
 
10.02.2024 – 14.31 Uhr Seniorenfasnet
 
11.02.2024 – 14.11 Uhr Großer Fasnetsumzug
Anschl. Närrisches Treiben im Dorf
 
13.02.2024 – 14.31 Uhr Kinderfasnet
(wir freuen uns über Kuchenspenden) 
 
Über Eure Beiträge an den Hallenveranstal-
tungen und am Umzug freuen wir uns.
Meldet Euch unter 015756109214 oder per 
Mail an ulrike.helbling@gmx.de 
 
NARRI NARRO  
Vereinsgemeinschaft 
Sasbacher Fasnet 2024

Jechtingen

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des DRK - Jechtingen
am Freitag, den 02.02.2024 um 19:30 Uhr
im Gasthaus zur Sonne in Jechtingen

 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Berichte der Vorstandschaft

•	 Bericht des 1.Vorstand 
•	 Bericht des Bereitschaftsleiters der 

Albert-Schweitzer-Bereitschaft 
•	 Tätigkeitsbericht der Schriftführerin 
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•	 Bericht der Bereitschaftsärztin 
•	 Bericht des JRK
•	 Bericht der Sozialarbeit 
•	 Bericht des Rechners 

4.   Kassenprüfbericht 2023 und Entlastung 
der Vorstandschaft

5.  Wahlen
•	 der Kassenprüfer
•	 der Delegierten zur Kreisversamm-

lung 2024
7. Beschlussfassung über den Haushalts-

plan 2024
8. Ehrungen
9. Grußworte 
10. Verschiedenes
 
Über Ihre Teilnahme an dieser Mitglie-
derversammlung würden wir uns sehr 
freuen.
Ihr DRK Jechtingen 

Sasbach

Papiersammlung im Ortsteil Sasbach 

Samstag, 20. Januar 2024
ab 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie die geänderte Uhrzeit

Gesammelt werden Zeitungen und Illus-
trierte, Werbeeinlagen, Prospekte und 
Kataloge.
 
Nicht gesammelt werden:
Kartonagen Formverpackungen, Wellpap-
pe;Grau-und Braun-papier Displayverpa-
ckungen,
Bitte das Papier in Bündeln verschnürt am 
Straßenrand bereitstellen.
Die Bündel sollten nicht zu groß sein,daß 
sie von den Helfern noch getragen werden 
können. Bitte nur Schnüre, keine Klebebän-
der verwenden. 
Die Bündel müssen von den Helfern ge-
öffnet werden, bevor das Papier in den 
Container kommt.
Die nächste Sammlung findet im April 
2024 statt.  Mit Ihrer Papierspende un-
terstützen Sie die Arbeit des Deutschen 
Roten Kreuzes

HSV
Jechtingen

Der Hundesportverein Jechtingen und Um-
gebung e.V. lädt für das Vereinsjahr 2023  
am Samstag, den 27.01.2024, um 20.00 
Uhr zur Jahreshauptversammlung ins Ves-
per-Café Bierhäusle Habsburgerstr. 18 in 
79361 Sasbach herzlich ein.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmit-

glieder

3. Tätigkeitsberichte mit anschließender 
Aussprache

  - Vereinsbericht
  - Kassenbericht
  - Bericht IPO/BH
  - Bericht Turnierhundesport
  - Bericht Mondioring
  - Bericht Jugendwart
  - Bericht Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Abstimmung Beitragserhöhung
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Anträge, über die Beschluss gefasst werden 
soll, müssen spätestens 3 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.  
 
Über Ihre Anwesenheit freuen wir uns. 
Die Vorstandschaft

Landfrauen
Jechtingen

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen
am Freitag, 19. Januar 2024 im Ortschaft-
samt Jechtingen bei Häppchen, Cocktails 
und weiteren Getränken 
Beginn um 18:30 Uhr 

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch Interimsvorstands-

team
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen und Verabschiedung
9. Verschiedenes 

Besondere Wünsche und Anträge, über 
die Beschluss gefasst werden muss, sollten 
spätestens 5 Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstandsteam eingereicht 
werden. Über eine große Teilnehmerzahl 
würden wir uns freuen

Mandolinen- &
Gitarrenverein
Jechtingen e. V.

Einladung zur Generalversammlung 

Der Mandolinen- und Gitarrenverein Jech-
tingen e.V. lädt zu seiner ordentlichen Ge-
neralversammlung ein. 

Am Samstag, den 27. Januar 2024 um 
19.30 Uhr im Gasthaus zur Sonne in Jech-
tingen. Hierzu laden wir alle aktiven Mitglie-
der, Ehrenmitglieder und passiven Mitglie-
der ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
6. Bericht der Dirigentin
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
 
Wir freuen uns auf euer Kommen
Mandolinen- und Gitarrenverein 
Jechtingen e.V.

Sonstiges

Naturzentrum  
Kaiserstuhl 
im Schwarzwaldverein e.V.

Naturhüter „Bammert“ gesucht! 
Vögel zu beobachten ist faszinierend. Sie 
zu fotografieren wird zu einer immer weiter 
verbreiteten Freizeitbeschäftigung. Je mehr 
Menschen draußen unterwegs sind, desto 
wichtiger ist es allerdings auch, dass alle die 
Regeln einhalten und sich verantwortungs-
voll gegenüber der Natur verhalten. 
Das Naturzentrum Kaiserstuhl sucht Men-
schen, die in der Vogelbrutzeit vom Mai 
bis Juni Zeit haben, um mit Naturfotogra-
finnen und -fotografen im Weinberg rund 
um Ihringen ins Gespräch zu kommen 
und sie auf die Regeln hinzuweisen. Vögel 
am Nest oder in dessen Nähe sind beson-
ders anfällig für Störungen und reagieren 
manchmal sogar mit der Aufgabe der Brut. 
Beim Beobachten der Vögel hat ihr Schutz 
den absoluten Vorrang. Es wird um Rück-
sichtnahme gebeten gegenüber der Natur 
sowie allen, die die Weinberge bewirtschaf-
ten. Im Februar/März möchten wir uns mit 
Interessierten im Naturzentrum treffen. 
Zunächst werden die zu beachtenden ge-
setzlichen Verhaltensregeln im Weinberg 
erläutert. In einem Kommunikationstraining 
lernen Sie, wie Sie im Gespräch argumen-
tieren und freundlich überzeugen können. 
Weiter werden wir Sie über die Lebensweise 
der Vögel informieren. Für die ehrenamt-
liche Ausübung erhalten Sie ein T-Shirt/
Mütze vom Schwarzwaldverein. 

Haben Sie Interesse, sich im Schutz der ein-
maligen Vogelwelt am Kaiserstuhl zu enga-
gieren?
Wer ist als „Bammert“ mit dabei?
Wir freuen uns auf Ihre Mail unter
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de! 

Kontakt + Information:
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel:  07668 7108 80 (Mo + Do  10-12 Uhr) 
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Generationenwechsel
in der Praxis für Physiotherapie 
Fischer & Moran in Wyhl

Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Ärztinnen und Ärzte,
zum 1. Februar 2024 werden wir unsere Praxis nach insgesamt 35 
Jahren in neue Hände abgeben. 

Ihnen allen möchten wir sehr herzlich für das Vertrauen danken, 
das Sie uns in den zurückliegenden Jahren geschenkt haben.

Unser großer Dank gilt unserem Team für seine hervorragende 
Arbeit und langjährige Treue.

Mit Herrn Harry Friedland 
haben wir einen quali-
fizierten Nachfolger ge-
funden, der unsere Praxis 
mit dem gesamten erfah-
renen Team übernehmen 
wird, so dass unsere Pati-
entinnen und Patienten 
auch in Zukunft gut und 
verlässlich behandelt wer-
den können.

Wir wünschen Herrn Harry Friedland viel Glück und Erfolg bei der 
Weiterführung der Praxis.

Zu unserem Abschied laden wir Sie gerne zu einem Umtrunk in 
unsere Praxisräume in der Hauptstraße 21 in Wyhl ein:
Am Sonntag, den 28. Januar 2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr

SAVE THE DATE  „Landgasthof Zur Oma“
Folgende Termine haben wir für Euch! - 18.02.2024 Comedy-Dinner "Männerschnupfen"  
23.02.2024 Tanz mit Helmut von der "Calypso Partyband" - 09.03.2024 Krimi-Dinner "Escape Dinner"  
30.03.2024 Tanz mit Helmut von der "Calypso Partyband" - 26.04.2024 Comedy-Dinner  
"Männerschnupfen" - 30.04.2024 Tanz in den Mai "Calypso Partyband" 
Landgasthof Zur Oma, Adlergasse 23, 79369 Wyhl, Tel. 07642 92 80 83 0, www.zur-oma.de
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Den B.Z.-Abonnenten und Arriva
Ein herzliches Dankeschön für die Glückwünsche, 

Präsente und Zuwendungen.
Ein glückliches, gesundes Jahr 2024 wünscht Euch und Euren Familien

Gerold Ritter

Reinigungskraft gesucht
Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft auf 538-€-Basis.

Arbeitszeit Mo-Fr abends 2 Stunden (ab ca. 17 Uhr).

Bitte einfach melden unter

Winzergenossenschaft  
Königschaffhausen-Kiechlinsbergen eG

Frau Schomaker
Tel. 07642/9041-14  |  personal@kk-weine.de



Photovoltaik vom Fachmann!
Energiekosten senken 
und die Umwelt schonen

- individuelle Fachberatung
- fachgerechte Montage
- Planung & Projek� erung
- Verkauf

Elektro Reber GmbH
Off enburger Str. 8 |79341 Kenzingen
Tel. 07644/1533 
info@elektrohaus-reber.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


